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Uxft?/fix vriâasten

H. ZZ. in ZZ. Danke für Ihr hübsches Familienbild mit dem allerliebsten Vers.
Da steckt gewiß wieder Ihre Tante dahinter! Wann ich nach B, kommen kann,
ist noch unbestimmt.

K. W. in St. H. Zürcher Karte erhalten. Schade, daß Ihr letzter Ferientag
so arg verregnet wurde. So ist es aber vielen Tausenden ergangen in diesem
kalten, nassen Juli!

Tauöstulnmeicheiin-Isonds.
Neunter Kassenbericht (den letzten siehe Nr. 5, Seite 59).

Fr. Rp.
Am 27. Februar 1909 betrug der Fonds 3112. 50
Freiwillige Opfer der landbernischen Taubstummenpredigt-

5?. 50
Ungenanntseil? Wollende in H. („Goldstanniol".) 1V. —
Erlös vom Stanniolverkauf 52. 50
Erlös vom Briefmarkenverkauf 5.—
Vom „Säeinann", durch Herrn Pfarrer Stettler in Bern 20. —
Ungenanntsein Wollende in Bern 50. —
Schaffhanser Liebesgabe (dnrch Herrn Pfarrer Brenn in

Buch), Palmsonntagopfer 7. —
Ertrag eines Kinderkonzertes, aufgeführt von Basler

Gymnasiasten (Abonnenten der auch von mir
redigierteil „Schülerzeitung"), durch Herrn P. Boepple in
Basel 25. —

L. K. in Wattenwil 2. —, I. R. in Brenzikofen 2. — 4. —

Jetziger Stand Fr. 3343. 50

Münchenbuchsee, den 10. Juli 1909.

Eugen Suterineister.
Unterzeichneter hat die Belege und das Sparheft eingesehen und

alles richtig befunden.

Lyß, den 12. Juli 1909. M. Billeter, Pfarrer.

Fritz Minder (hörend), Schneidermeister in Huttwil, sucht für
sofort einen gehörlosen Gesellen.

Eine treue, gewissenhafte Person, welche das bürgerliche Kochen

versteht, findet dauernde, gute Stelle als Köchin in der Taubstummenanstalt

Miinchenbnchsee. Man melde sich bei Frau Lauener, Vorsteherin.

Von einer Buchdruckerei habe ich vier „Schweizerische Taub-
stuinmenkalender zurückbekommen. Wer will noch kaufen?

ll. 8.
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